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Zusammenfassung
Die Südatlantische Anomalie (SAA) -- eine Region anomal schwacher geomagnetischer Feldstärke -- hat sich seit Beginn systematischer
Satellitenmessungen um etwa 5 Millionen km2 ausgedehnt. Wir präsentieren die erste systematische Studie der Audiosignalintegrität als
Funktion der lokalen geomagnetischen Feldintensität. Stationen im SAA-Kern zeigten einen statistisch signifikanten Anstieg der
kabelinduzierten harmonischen Verzerrung (Mittelwert +3,2 dB THD+N, p < 0,001). Wir schlagen einen geomagnetischen Treueindex (GFI)
vor.

1. EINLEITUNG

Das Erdmagnetfeld ist nicht gleichförmig. Im Südatlantik ist die Feldstärke auf unter 23.000 nT gefallen -- mehr als 30 % unter dem
globalen Durchschnitt. ESA-Swarm-Daten zeigen, dass die Anomalie sich immer schneller ausbreitet und schwächer wird.

Die Audioindustrie hat dies nicht berücksichtigt. Jede Studie zur Kabelleistung nimmt implizit ein nominales Magnetfeld an. Aber in
der SAA herrschen keine nominalen Bedingungen.

2. MESSNETZWERK

14 Stationen, jeweils mit identischer Messkette, von São Paulo (22.800 nT) bis Tromsø (52.300 nT). Alle Messungen zwischen
02:00 und 04:00 Uhr Ortszeit bei Kp <= 2.

3. ERGEBNISSE

An den fünf SAA-Kernstationen: THD+N im Mittel -112,3 dB. An den sechs Kontrollstationen über 40.000 nT: THD+N im Mittel
-115,5 dB. Differenz: 3,2 dB.

Der HBA von lokal gekauftem Kupferdraht in São Paulo war 14 % höher als von Kupfer derselben geomagnetischen Breite
außerhalb der SAA.

4. DER GEOMAGNETISCHE TREUEINDEX

GFI-Beispielwerte: München 1,000 (gesättigt), Quito 1,000 (Referenz), Buenos Aires 0,993, São Paulo 0,983.

Ein GFI unter 0,990 -- was den Großteil Südbrasiliens, ganz Uruguay und Nordargentinien umfasst -- zeigt eine magnetisch
kompromittierte Umgebung an. Für Hörer im SAA-Kern empfehlen wir die Zero-Point-Produktlinie mit aktiver Feldkompensation.

5. ZEITLICHE PROJEKTIONEN

Bis 2040 wird die SAA-Grenze voraussichtlich Brasilia und Zentralargentinien umfassen. Bis 2060 könnte die SAA laut aggressiven
Modellen die südliche Karibik erreichen.

Die Annahme der Audioindustrie eines nominalen geomagnetischen Feldes ist für einen wachsenden Teil der weltweiten Hörer nicht
mehr gültig.

6. SCHLUSSFOLGERUNG

Die SAA degradiert messbar die Audiokabelleistung. Der GFI bietet einen quantitativen Rahmen. Die Anomalie expandiert. Das
Feld schwächt sich ab. Die Annahme eines nominalen magnetischen Umfelds ist nicht mehr haltbar.
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